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Kopiervorlage 
7.3 

 1  Lies dir die Schritte zum Verfassen einer eigenen Buchkritik in der Box durch. 
 

Eine Buchkritik schreiben 
Buchkritiken bzw. Buchrezensionen sind subjektive, journalistische Texte, die meist aktuelle Bücher 
vorstellen und kritisch beurteilen. Sie dienen der Information und Meinungsbildung. 

Inhalt und Aufbau: 
– Informiert euch über den Titel, den Autor und das Genre (z.B. Krimi, Sachbuch, 

Abenteuerroman, …). 
– Fasst kurz den Inhalt des Buches zusammen. Geht auf das Thema und die Problemstellung ein. 

Aber Achtung: Verratet nicht zu viel, vielleicht will der Adressat das Buch selbst lesen. 
– Beschreibt und charakterisiert kurz die Hauptpersonen. 
– Bewertet die sprachlichen Mittel in ihrer Funktion und Wirkung, die Darstellung der Handlung und 

der Figuren sowie die Bedeutung des Buches. 
– Formuliert ein Gesamturteil (persönliche Bewertung). 

Gestaltung: 
– Überlegt, wer der Adressat der Rezension ist. Das Ziel der Buchkritik bestimmt den Inhalt,  

den Aufbau und die Gestaltung des Textes. 
– Verwendet eine treffende Überschrift. 
– Verfasst eine interessante Einleitung (z.B. ein Zitat, eine Detailbeschreibung, eine prägnante 

Aussage zum Buch, …). 
– Schreibt unterhaltsam und anschaulich. 
– Ihr könnt Zwischenüberschriften einfügen. 

 2  Schreibe eine eigene Kurzrezension zu dem Roman „Tschick“. 
– Mache dir zuvor Stichpunkte zum Aufbau. Du kannst dich an dem Text auf S. 31 orientieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 3  Lest eure Rezensionen in der Klasse vor und tauscht euch über eure Arbeiten aus. 
Was hat euch gefallen? Was könnte man besser machen? 
 


